
Unbeugsam 'l-i f
t{Azl-oPFER Zur Stolperstein-Einweihung wird heute
an den Widerstandskämpfer Carl Suhling erinnert
Seit 1995 verlegt der Kölner
Künstler Gunter Demnig kleine
Gedenksteine mit Messingplat-
ten, auf denen Name, Kurzbio-
grafie und Todesdatum von Op-
fern der nationalsozialistischen
Diktatur eingestanzt sind, vor
deren früheren Wohnhäusern.
Seit 2oo2 gibt es die Stolperstei-
ne auch in Hamburg: Bis jetzt
sind es 3.939.

Oft ist es schwierig, mehr über
die Personen und ihre Lebens-
läufe zu erfahren. Aus Anlass der
Einweihung des Stolpersteins für
Carl Suhling heute Vormittag ist
es anders. An ihn wird seine
Tochter Ulla erinnern, viel Bio-
grafisches in Wort und Bild hat
die Historikern zusammengetra-
gen.

Politisch aktiv war nicht nur
derVater, der mit z4 fahren in die
KPD eingetreten und 1932, als die
Tochter geboren wurde, in Lan-
genhorn Leiter des Rotfront-
kämpferbundes war. Auch seine
Frau Lucie war überzeugte Kom-
munistin: ;Beide verband nicht
nur eine große Liebe, sondern
auch dieselbe Weltanschauung'l
erzählt Ulla Suhling. Nachdem
am 28. Februar 1933 die erste na-
tionalsozialistische,,Notverord-
nung" in Kraft getretenwar, wur-
de Carl Suhling bereits im luli
1933 verhaftet und im Konzen-
trationslager Fuhlsbüttel einge-
sperrt. In ihrem Buch ,,Der unbe-

kannte Widerstand" beschreibt
Lucie Suhling, wie er sich nach
seiner Freilasung,,stöhnend und
ächzend im Bett herumwarf i

Ein fahr später wurden beide
verhaftet und wegen ,Vorberei-
tung zum Hochverrat" verurteilt.
Weil sie bei KPD-Anhängern Geld
für mittellose Familien gesam-
melt hatten, deren Ernährer von
den Nazis eingesperrt worden
waren. Weil sie mit dem Kinder-
druckkasten ihrer Tochter Flug-
blätter mit der Aufschrift,,Wehrt
Euch! Es gibt Krieg" hergestellt,
mit einem befreundeten Ehe-
paar Parolen an Häuserwände
gemalt und am r. Mai Fahnen der
KPD an markanten Punkten auf-
gehängt hatten.

1937 wurden sie freigelassen,
aber schon Ende 1938 erneut ver-
haftet. Von dort kam Carl Suhling
t94z zur,,Bewährungsdivision
999';eine Truppe aus Schwerver-
brechern und politischen Gefan-
genen, Kanonenfutter für den
,,Endsieg'i Beim Versuch zu de-
sertieren und sich den jugoslawi-
schen Partisanen anzuschließen,
ist Carl Suhling schließlich ums
Leben gekommen, Lucie Suhling
überlebte die Nazis und war bis
zu ihrem Tod r98r aktives Mit-
glied von DKP und WN.
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w 5a,25.2.,10.30 Uhr, Wattkorn 7
in Langenhorn

lm historischen Kontext
Hamburgs spielte die Kanali-
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Ei nweihung,,stolPerstein//
Historischer Krimi und

LANGENHORN (rug). Die
Wi I li-Bredel-Cesellschaft lädt
zu zw ei beso n deren Ve ra n sta I -

tunsen ein. Am Mittwoch, 15.

febiuar, ab 19.30 Uhr stellt

HeinzJ ürgen Schneider sei nen

historischän Krimi ,,Tod in der

Scheune" vor. Ein Polnischer
Erntehelfer sol I als,,Scheunen-
mörder" zum Tode verurteilt
werden.

Die Lesung findet statt im ln-
formationszentrum Zwan gsar-

beit, Wilhelm-Raabe-Weg 23
(Nähe Flughafen; S-Bf. Flugha-

teresstgrte 5r ru r rL, -,,v., -..'o-
laden. li

E

fen). Der Eintritt kostetfünf Eu-

ro.
Am Sonnabend, 25' Febru-

ar, ab 10.30 Uhr findet die Ein-

weihung des StolPersteins für
den WiderstandskämPfer Carl

,,Cuddl" Suhling statt. Die
Tochter Ursula Suhling berich-
tet anschließend im,,Olen Bör-

ner" in Wort und Bild aus dem

Leben ihresVaters.
Der Ort des StolPersteins ist

im Wattkorn 7, ,,De Ole Bör-

ner" an der Tangstedter Land-
straße 223 a.


